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Ortsbeirat Altenbrunslar 

Niederschrift 

über die 1. öffentliche Sitzung 2022 

am Mittwoch, 26.01.2022, in der Sporthalle Neuenbrunslar, Beginn 19 Uhr 

Anwesend: 

1. Schaumburg-Reis, Petra (stellv. Ortsvorsteherin) 

2. Büttner, Dirk 

3. Götting, Kevin 

4. Reichmann, Theodor 

5. Seidensticker, Dirk 

Schriftführer: 

Seidensticker, Dirk 

Gäste: 

Stadtverordnete Babett Tanner, 4 weitere Gäste 

 

Die Mitglieder des Ortsbeirates waren durch Einladung der stellvertretenden Ortsvorsteherin 
vom 10.01.2022, also mindestens drei Tage vorher, unter Angabe der Beratungsgegen-
stände, der Zeit und des Ortes der Versammlung für heute zu einer Sitzung eingeladen wor-
den. 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung wurden außerdem in den „Felsberger Nachrichten“ 
Nummer 3 vom 20.01.2022 öffentlich bekanntgemacht.  

Die Versammlung war beschlussfähig, da von den fünf Mitgliedern des Ortsbeirates die oben 
genannten fünf – also mehr als die Hälfte – bei Beginn der Sitzung anwesend waren. 

_________________________________________________________________ 

Tagesordnung 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch die stellv. Ortsvor-

steherin 

2. Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers 

3. Wahl der Stellvertreterin/des Stellvertreters der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers 

4. Wahl eines Nachrückers/einer Nachrückerin für den Wasserverband Brunslar/Guxhagen 

5. Beratung über Anträge für das LEADER-Förderprogramm 2023 - 2027 

6. Radweg zwischen Altenbrunslar und Gensungen 

7. Parksituation an der Ortsdurchfahrt in Höhe des Spielplatzes 

8. Informationen der Ortsvorsteherin 

9. Anregungen und Wünsche 

10. Verschiedenes/Gäste haben das Wort 
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Zu Top 1: Begrüßung 

Petra Schaumburg-Reis begrüßt Theodor Reichmann, der in den Ortsbeirat nachgerückt ist, 

und stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

Zu Top 2: Wahl der Ortsvorsteherin/des Ortsvorstehers 

Petra Schaumburg-Reis wird vorgeschlagen und mit vier Stimmen bei einer Enthaltung zur 

neuen Ortsvorsteherin gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 

Zu Top 3: Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin/des stellvertretenden Ortsvorste-

hers 

Dirk Büttner wird vorgeschlagen und mit vier Stimmen bei einer Enthaltung zum neuen stell-

vertretenden Ortsvorsteher gewählt. 

Zu Top 4: Wahl einer Nachrückerin/eines Nachrückers für den Wasserverband 

Brunslar-Guxhagen 

Petra Schaumburg-Reis wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt 

Zu Top 5: Beratung über Anträge für das LEADER-Förderprogramm 2023 - 2027 

Die OV informiert über die Auftaktveranstaltung im Dezember 2021 für das LEADER-

Förderprogramm 2023 - 2027. Außerdem informiert Sie über den Beginn des vierwöchigen 

Zeitraums, in dem Projektanträge für das Regionalbudget 2022 gestellt werden können. Sie 

regt an, dass der Ortsbeirat dafür ein Projekt anmeldet. Der Ortsbeirat beschließt, zwei 

rustikale Sitzgruppen aus Massivholz mit Tisch für den Spielplatz im Rahmen des Leader-

Förderprogrammes zu beantragen. 

Zu Top 6: Radweg zwischen Altenbrunslar und Gensungen 

Die OV und der stellv. OV Dirk Büttner berichten aus dem IKEK-Arbeitskreis, in dem es um 

das Radwegeverkehrskonzept für Felsberg ging. Ein Radweg zwischen Altenbrunslar und 

Gensungen ist darin vorgesehen. Dirk Büttner erläutert die Möglichkeiten der Trassenfüh-

rung.  

Der Ortsbeirat unterstützt dieses Projekt und spricht sich für eine zügige Umsetzung aus, da 

dieser Radweg als schnelle Alltags-Verbindung nach Gensungen (z. B. zum Einkaufen) sehr 

attraktiv ist. Auch auf dem Land muss es Ziel sein, anstelle von Alltagsfahrten mit dem Auto 

im Sinne des Klimaschutzes das Rad (E-Bike) nutzen zu können.  

Zu Top 7: Parksituation an der Ortsdurchfahrt in Höhe des Spielplatzes 

An der Ellenberger Straße werden seit geraumer Zeit gewerblich genutzte Transportfahr-

zeuge abgestellt, unter anderem ein Sattelzug, der einem Anwohner gehört, der diesen dort 

regelmäßig abends/nachts und am Wochenende parkt. Die OV berichtet, dass sie schon 

mehrfach von Anwohner auf die Gefährdung von Kindern angesprochen wurde, die, vom 

Spielplatz kommend, hinter oder vor dem LKW auf die Straße laufen. Die unübersichtliche 

Kurve zur nahen Ederbrücke macht die Situation an dieser Stelle noch gefährlicher. Auch 

beim Begegnungsverkehr von Autos in der Ortsdurchfahrt ist es aufgrund des parkenden 

LKW schon zu gefährlichen Ausweichmanövern gekommen.  

Der Ortsbeirat beschließt, sich zu einem Ortsbegang zu treffen und im Anschluss weitere 

Maßnahmen in die Wege zu leiten. 
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Zu Top 8: Informationen der Ortsvorsteherin 

a) Standorte für Fahrradanlehnbügel in Altenbrunslar: Die Stadt hat in einem 

Schreiben vom 16. Dezember mitgeteilt, dass Geld aus dem Förderprogramm „Stadt 

und Land“ für Anlehnbügel für Fahrräder in den Stadtteilen zur Verfügung steht. Die 

von der Stadt in einer Fotodokumentation vorgelegten Standorte für Altenbrunslar 

sind auf dem Spielplatz und dem Friedhof. Mit dem Standort Spielplatz ist der OB 

einverstanden, auf dem Friedhof werden jedoch keine Anlehnbügel benötigt, weil 

nur die wenigsten Friedhofbesucher mit dem Fahrrad kommen. Da die Bügel vor al-

lem zum Festschließen nützlich sind, nicht allein zum Anlehnen, empfindet der OB 

das Anbringen am Dorfgemeinschafshaus links neben der Eingangstür als sinnvol-

ler. Hier könnten auch Friedhofsbesucher ihr Fahrrad anschließen.  

b) Budget für Ortsbeiräte: Laut einem Schreiben des Bürgermeisters vom 26.11.2021 

wird die Richtlinie für die neuen „Budgets für Ortsbeiräte“ erst einmal nicht geändert. 

Sie soll spätestens nach zwei Jahren unter Einbezug der Ortsbeiräte auf ihre Pra-

xistauglichkeit hin überprüft und etwaige Änderungswünsche dann berücksichtigt 

werden. Zuvor hatte eine zweiköpfige Abordnung in einem Gespräch mit der Stadt 

die Kritik und Änderungswünsche der OrtsvorsteherInnen übermittelt.  

Das Budget für den Ort Altenbrunslar beträgt 960,50 Euro im Jahr. Das Geld ist für 

kleinere Reparaturarbeiten, Materialeinkäufe, Anschaffung von Spielgeräten und Sitz-

bänken, Blumen und Pflanzen zur Verschönerung des Ortsbildes oder die Verpfle-

gung von Helfern bei gemeinsamen Aktionen im Dorf („Sauberes Altenbrunslar“ etc.) 

gedacht. Der OB Altenbrunslar hat sein Budget für 2021 bisher nicht angetastet, die 

nicht ausgegebenen Mittel sollen ins Jahr 2022 übertragen werden.  

c) Sanierung der Ederbrücke in Altenbrunslar: Hessen Mobil hat dem Bauamt der 

Stadt auf die Frage nach einem Zeitplan für die Sanierung der Ederbrücke geantwor-

tet, dass diese derzeit für April 2025 vorgesehen sei.  

Zu Top 9: Anregungen und Wünsche 

a) Herausgefallenes Gefache/Kirche: Schon vor Längerem ist ein Stück des Gefaches 

an der Südwand der Kapelle zur Straße hin (unterhalb des kleinen Fensters) heraus-

gefallen. Es besteht die Gefahr, dass Feuchtigkeit eindringt. Dies war der Stadt be-

reits gemeldet worden. Der OB weist erneut auf die dringend notwendige Reparatur 

hin.  

b) Beschädigte Mauer am Ehrenmal: Die durch einen Unfall Ende Oktober beschä-

digte Mauer am Ehrenmal ist noch nicht repariert worden. Der Unfallverursacher 

hatte sich damals bei der Stadt gemeldet. Der OB bittet um die Reparatur der kaput-

ten Mauerecke, sobald die Witterung es zulässt.  

c) Wiedereröffnung DGH Altenbrunslar nach Wasserschaden: Die Ortsvorsteherin 

hat mit einem Mitarbeiter des Gebäudemanagements Anfang Dezember den Fort-

schritt der Sanierungsarbeiten im DGH nach dem Wasserschaden vor einem Jahr in 

Augenschein genommen. Die Maler- und Fußbodenarbeiten waren komplett abge-

schlossen. Der OB hat die dringende Bitte, dass die Stadt mit Nachdruck auf die von 

der Versicherung beauftragte Firma hinwirkt, das Mobiliar zügig einzuräumen und die 

Küchenschränke aufzuhängen. Die Zeit, in der wegen der Corona-Pandemie sowieso 

alle DGHs in Felsberg geschlossen sind, soll für das DGH in Altenbrunslar produktiv 
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genutzt werden. Anliegen des OB ist es, dass sofort, wenn es die Pandemie zulässt, 

das DGH Altenbrunslar wieder für öffentliche und private Veranstaltungen genutzt 

werden kann. 

d) Undichte, stillgelegte Wasserzapfstelle auf dem Friedhof: Der Ortsbeirat wünscht, 

dass die Wasserzapfstelle direkt an der Kapelle bei den Urnengräbern im Frühjahr 

wieder in Betrieb genommen wird. Sie soll auf jeden Fall erhalten bleiben, gerade 

weil die Urnengräber immer zahlreicher werden. Eine Abdichtung des Wasserbe-

ckens kann nicht so teuer sein, als dass dies ein Argument wäre, die Zapfstelle kom-

plett stillzulegen.  

e) Aufstellung Maibaum: Der Ortsbeirat unterstützt das Vorhaben, dass am Vorabend 

zum 1. Mai wieder der Maibaum am Park an der Eder aufgestellt wird. Wenn die 

Corona-Lage es zulässt, lädt der OB dann zu einer kleinen Feier für den Ort ein.  

Zu Top 10: Verschiedenes/Gäste haben das Wort 

Keine Beiträge 

Ortsvorsteherin Petra Schaumburg-Reis schließt die Sitzung um 21.37 Uhr. 

Petra Schaumburg- Reis   Dirk Seidensticker 

Stellvertretende Ortsvorsteherin   Schriftführer 


